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Arbeitsdimensionen und Indexbildung 

Ressourcen: 
Was steht Mitarbeiter/innen aus ihrer Sicht zur 
Verfügung, um die Arbeitsaufgaben zu bewältigen 
und in welchem Maß können sie Einfluss nehmen? 

Belastungen:  
Welche wirken von außen auf den Menschen und 
was bewirken sie subjektiv– als Beanspruchung – 
beim Einzelnen?  

Einkommen:  
Wird der Arbeitsplatz als sicher und das 
Einkommen als angemessen wahrgenommen? 
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( … Ausriss ) 

 Der Fragebogen 
 
      Ein Beispiel: 
 „Können Sie eigene Ideen 

in ihre Arbeit einbringen?“  
• Auf diese Frage antworten 

die Befragten, ob und in 
welchem Maße das der 
Fall ist.  

• Antworten sie mit Nein 
(bzw. „in geringem Maß“, 
„gar nicht“ etc.), werden sie 
gefragt, ob und in welchem 
Maße sie sich dadurch 
belastet fühlen.  



Drei Qualitätsstufen 
 

• Auf der Skala von      
1 bis 100 erhalten 
Werte im Bereich von 
80 und mehr das 
Prädikat Gute Arbeit.  
 

• Werte zwischen 50 
und 80 werden als 
Mittelmäßige Arbeit 
qualifiziert. 
 

• Ein Indexwert unter 
50, das heißt mit 
weniger als der Hälfte 
der zu vergebenden 
Punktzahl, wird als 
Schlechte Arbeit 
ausgezeichnet. 
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    Der DGB-Index  
    Gute Arbeit 2010   
 
 

Wie gut ist die Arbeit? So urteilen die Beschäftigten 
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Anwendungsbeispiele  DGB-Indexerhebung 

 
•  Jährliche Repräsentativerhebungen seit 2007  

 (Arbeitsweltberichterstattung, Report in Broschürenform) 
 

•  Sonderauswertungen, Sonderhebungen, Forschungsprojekte 
 

•  Oversamplings, Beauftragungen durch Dritte 
 

•  Mitarbeiterbefragungen 
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Schwerpunkte und Sonderauswertungen 

Verschiedene Themen aus den Erhebungen 2007 bis 2011 
(Auswahl) 
•  Arbeitshetze, Arbeitsintensität, Zeitdruck und Arbeitsunterbrechungen 
•  Arbeitsemotionen 
•  Arbeitszufriedenheit (und deren Faktoren) 
•  Krank zur Arbeit, Gesundheitsbeschwerden 
•  Arbeitszeitlagen, vertragliche, gewünschte und tatsächliche  
 Wochenarbeitszeiten 
•  Interessenvertretung und Arbeitsqualität 
•  Zukünftige Arbeitsfähigkeit (Arbeitsfähigkeit bis zur Rente) 
•  Erwartungen an die Entwicklung der persönlichen Arbeitsbedingungen 
•  Bereitschaft zum Unternehmenswechsel / Unternehmensloyalität 
•  Krisenfolgen  … 
 

Außerdem =>  verschiedene Sonderhebungen! 
•  z.B. Beschäftigte in Technik-, Ingenieurs- und Informatikberufen … 
•  z.B. Arbeiten in Bibliotheken, Dienstleistungsarbeit, unter Arbeitshetze etc. 
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Beschäftigtenbefragungen  
an der Georg-August-Universität Göttingen 

• 2010 => Zentralverwaltung  

• 2012 => an fünf wissenschaftlichen Fakultäten (laufend) 
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Beschäftigtenbefragungen  
an der Georg-August-Universität Göttingen 

Ziele:  gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen;  
Fehlbelastungen am Arbeitsplatz durch gezielte Maßnahmen 
reduzieren; Arbeitszufriedenheit und Motivation steigern 
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Beschäftigtenbefragung 2010 in der 
Zentralverwaltung der Universität Göttingen 
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Beschäftigtenbefragung in der Zentralverwaltung 
der Universität Göttingen 
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Beschäftigtenbefragung in der Zentralverwaltung 
der Universität Göttingen 



  



  



  



 
 
 
 
 

Beschäftigtenbefragung 2012 an fünf Fakultäten 
der Universität Göttingen 



 
 
 
 
 

Beschäftigtenbefragung 2012 an fünf Fakultäten 
der Universität Göttingen 
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Teilprojekt MAB-KOM der Mitarbeiterbefragung 
    (Mitarbeiterbefragung - KommunikationsTool /  wahlweise auch KommunikationsPlattform) 
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• Maßnahme des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  
     (BGM, Dienstvereinbarung) 
• „Virtuelles Beteiligungsmanagement“ / MAB-KOM im Rahmen der 

Mitarbeiterbefragung an fünf Fakultäten 
• Ziele BGM: gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen; Fehlbe-

lastungen am Arbeitsplatz durch gezielte Maßnahmen reduzieren; 
Arbeitszufriedenheit und Motivation steigern 

• Ziele MAB-KOM: Identifikation von konkreten Themen und Maß-
nahmen zu 15 (plus X) Arbeitsdimensionen; Foren-Diskussion 
von Maßnahmenvorschlägen 

• Konzept: Partizipation; Anonymität bei der Sammlung von 
Themen und Maßnahmen sowie deren Priorisierung;  

     zeitliche Flexibilität bei der (asynchronen) Diskussion;  
     höhere Beteiligungschancen in der (heterogenen) Zielgruppe 

Teilprojekt MAB-KOM der Mitarbeiterbefragung 
    (Mitarbeiterbefragung - KommunikationsTool /  wahlweise auch KommunikationsPlattform) 
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Teilprojekt MAB-KOM der Mitarbeiterbefragung 
 

Brainstorming 1: 
Themensammlung 

Dauer: 2 Wochen, Termin: 18.06.-02.07. (25. + 26. Wo) 
Tool: Wiki mit Eingabemöglichkeit, Modus: anonym 

Brainstorming 2: 
Maßnahmenvorschläge 

Dauer: 2 Wochen, Termin: 09.07.-23.07. (28. + 29. Wo) 
Tool: Wiki mit Eingabemöglichkeit, Modus: anonym 

Priorisierung  Themen 
und Maßnahmen 

Dauer: 1 Woche, Termin: 17.09.-24.09. (38. Wo) 
Tool: Online-Fragebogen, Modus: anonym 

Diskussion 
Themen/Maßnahmen 

Dauer: 4 Woche, Termin: 08.10.-05.11. (41. - 44. Wo) 
Tool: Online-Forum Modus: nicht anonym 
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 Die DGB-Index Gute Arbeit GmbH  
 ist eine gemeinsame Einrichtung von Einzelgewerkschaften und des Deutschen 

Gewerkschaftsbundes.  
DGB-Index Gute Arbeit GmbH, Keithstr. 1-3 ,10787 Berlin 
 
Dieter Scholz, Geschäftsführer 
Teamassistenz Tel.: 030/ 6956 2091 / 2092 
 
Kontakt: info@dgb-index-gute-arbeit.de  / URL: www.dgb-index-gute-arbeit.de  
 
 
Fachbeirat 
 
Klaus Pickshaus (IG Metall)    Yasmin Fahimi (IG BCE) 
Hans-Joachim Schulz (ver.di)   Barbara Susec, Oliver Suchy (DGB) 
Tatjana Fuchs (INIFES)    Karsten Rothe  (NGG) 
Frank Mußmann (Kooperationsstelle Uni Göttingen) Peter Kulemann (büro für publizistik) 

  
 

http://www.dgb-index-gute-arbeit.de/


 Weitere Informationen im Internet: 
 www.dgb-index-gute-arbeit.de 
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      „Mein Index“ – die eigene Arbeitsqualität messen 
                      www.mein.index-gute-arbeit.de 
 

http://www.dgb-index-gute-arbeit.de/


Vielen Dank  
für die Aufmerksamkeit! 

Dr. Frank Mußmann 
Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften  
Georg-August-Universität Göttingen  
Humboldtallee 15, D-37073 Göttingen,  Germany 
Tel.: +49-551-39-4756 / -7468  ;  Fax: +49-551-39-14049 
Mail: kooperationsstelle@uni-goettingen.de 
URL: www.kooperationsstelle.uni-goettingen.de 

mailto:kooperationsstelle@uni-goettingen.de
http://www.kooperationsstelle.uni-goettingen.de/
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